
Potentialberatung Nordrhein-Westfalen 
 
 
Anforderungen an das Beratungsangebot des Beratungsunternehmens 
 
Das Beratungsangebot bildet die zentrale Grundlage für die Durchführung der 
Potentialberatung. 
 
Hier soll ausgehend von der Bedarfs- und Problemlage des Unternehmens (bitte kurze 
Unternehmensdarstellung beifügen!) dargelegt werden, welche Maßnahmen vorgesehen 
sind, um die vereinbarten Beratungsinhalte und -themen zu konkretisieren und zu 
bearbeiten. 
 
Das Beratungsangebot dokumentiert idealerweise die (im Erstgespräch) festgelegten 
inhaltlichen Ziele zwischen Beratungsstelle, Unternehmen und Beratungsunternehmen. 
 
 
Das Beratungsangebot sollte Auskunft zu folgenden Frage- und Themenstellungen 
geben: 
 

- Wie sollen die Beschäftigten in den Modernisierungsprozess eingebunden werden? 

- Welche Unternehmensbereiche sollen eingebunden werden und welche Themen- 

oder Handlungsfelder können für die Zielerreichung von Bedeutung sein 

(ganzheitlicher Ansatz; erste Hinweise zu möglichen Handlungs- und 

Themenfeldern)? 

- Welche Maßnahmen, Instrumente und/oder Strukturen sollen dazu beitragen, das 

Unternehmen und die Beschäftigten in die Lage zu versetzen, die eingeleiteten 

Aktivitäten selbstständig weiterzuführen und bei Bedarf den veränderten 

Anforderungen anzupassen (betriebliche Steuerungskompetenz, Nachhaltigkeit)? 

- Welche konkreten Arbeitsschritte sollen in der Potentialberatung umgesetzt werden 

und wie viele Beratungstage werden dafür erforderlich sein? 


